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fertige unb teilmeife uorrätig finite, Auguft ©oljmer, Sdjlofferei,
D?omandl)ont.

Stuf fyrage 125. ®ie fyirma C. ©tditer tt. Kump. in 93er
liefert [)of)le ©entent» unb ©hpdfteine.

Stuf ffrage 143. ®ad ©pegial=Seiterngefd)äft uoit 3. ôenri
93ül)lmann in 3iirid)=ï)iiedbacf) tann bent ffrngeftetler als bad befte,
guuerläffißfte unb biüigfte empfohlen werben. ©ehr coulante 93e»

bienung.
Stuf (frage 138. SBibtfdie mit ffragefteUer in ffiorrefponbettg

gu treleu. Sfibor uoit SJfott, ©d)lofferei in Kernd (Obwalben).
Stuf (frage 135. Siinfdje mit (frage>teller itt Korrefponbettg

gu treten. Siefere pflangenfübet nad) jeber Mafiangabe. A. ©dineg»
genbttrger, H'iifer, ©ernetf (fRljeintbal).

^itbtttiffion&Slnjeiget»
3-ür Sluofitljrung ber Stcittnrf) » Ucbcrtuölbung itt St.

Glatten nebft bett bamit int ßufamtnenbnnge ftetjenben ©tragen»
unb Sïanafifationdbauten auf Sod I unb II (Sämmltdbrumtquar»
tier) finb ttad)begeicf)itete Arbeiten in Stfforb gu oergeben : 1. @rb»

arbeiten girfa 10,000 Kubifnteter; 2. 93eton» uttb Maurerarbeiten
für ©rftellung bed ©teinachgemölbed, oott @d)äcl)ten, ©titii» unb
(fitttermanern girta 3300 Subifmeter; 3. biuerfe Kanäle unb tînt»
wäfferungen gtrfa 500 Meter; 4. ©traRenbeitungen (©teinuorlage
unb 93efiefuttg) girfa 4000 Ouabratmeter ; 5. fKanbfteine girfa 700
Meter; 6 Pfiäfferuttgen girfa 600 Ouabratmeter. Pläne unb S3 au»
Börfdjriften föntten auf beut Sattbüreatt für SSafferoerforgung unb
Sanalifation (9(athaud, Limmer 9h'. 40) bid 30. Märs eingefebett
werben. ®ie ©ittgaben finb bid 30. Märg, abcitbd 6 lllir, fdirift»
lid) unb uerfdjloffen, mit ber lleberfcbrift „Steinad)»llebermölbuitg"
eitigureidjen an bie gemeinberätliche 83aufommiffion ber Stabt ©t.
©aßen.

airbcttsttitsfrlirciliuttg. 4400 Ouabratmeter Si'alffarbenatt»
ftrid), 650 Ouabratmeter (jaçabenputi unb 1650 Ouabratmeter Oel»
farbenanftrid) an bett ffaçaben bed Slnftaltdgebäubed uon ©t. Pir»
mtndberg gu Pfäfferd werben hiermit sur freien S3ewerbung au®»

gefdjriebeu. Sfebingungen liegen bei ber Slnftaltdoermaltung unb
beim Kantondbaumeifter gur ©inficht auf. Offerten muffen bid sunt
27. Mar;, 1893 and SSaubcpartement eingereicht werben.

tf'és tu erb i-tt Ijicrmit Sic Srfjrciiicrarbettctt sunt Rentrai»
gebäube ber neuen igrrenanftalt in Münftngen gur öffentlichen Sott»
furreitg audgefdirieben. ®euife en hlanc tonnen auf bent 93iireau
be® Sierra Ardjiteft ®ièd)e, 9JcattenI)of, Wartcnftrafse Sir. 1, erhüben
werben, wufelbft and) fpiäne unb Sfebingnidtjeft sur ©infiçf)t auf»
liegen. Siewerber haben bie ®euife mit bett ©inheitdpreifen .uttb
ber 'Sluffdirift „Angebot für. ®d)reinerarbeiten gut Srrenan-fWft
Müttfingen" uerfetjen bid unb mit bem 25. SJiärg 1893 bet"®tfef»
tioit ber öffentlichen bauten bed San tond 33ern poftfrei un,b uer»

fdjloffen eittgufenben.
Itcbev bie fomplctc ©rftcllttng etitcö neue« $ti)itH)n«fcd

itt Steinum wirb hiermit Sonfurreng eröffnet, plätte unb 9tttorb»
bebinguttgen liegen bei Sierra Santondrat Siethelm in Sd)iibc(bad)
Stir ©infidit auf uttb erteilt nähere Sludfunft §err 3Sald)er»@auöt),
Slrdtiteft in Diapperdttn)!. Uebernahmdofferten für bett ©efamt»
.-aHorb, fuwie für bie cinselnen Arbeiten finb bid fpäteftend bett
25. Mäig uerfchloffen unb mit Sluffdirift ,,©d)utt)aud ©icbneit" an
Sierra ®ietl)clm, SSräfibent ber Paufominijfion", eiitgureirtjeit.

$ic ©rftnlbflcgc HJcttfett (3iitid)) eröffnet freie Sonfurreng
über Grfteflung itachfolgenber Strbeitett beim ©chulhaud, nämlich:
1. ©rfteßung eined gtrfa 20 Meter langen ©ementfocfeld ; 2. Sie»

ferung uttb ©rfteßung eined eifenten ©elänberd auf bemfelben.
Offerten für Ueberttahme biefer Slrbeiten finb bid 28. SOiärg an bad
Präfibitim ber ©chnlpflege, Sierra ©emeiitbeammaittt Mcifter, fdjrift»
lieh uttb uerfd)(offcit mit entfpredjenber Ueberfdfrift einsufenben,
allwo auch bie begiiglichett 33auuorfd)riften gur ©infid)t offen liegen.

®te ©rffellitttn cttteS neuen ®cl>cnbcnggcbättbcö, bei
weldjetn bad parterre aud Stein, bie übrigen ©todmerfe aud .Siolg
unb dtieg erfteUt fein miiffen, wirb hiermit gttr freien Sonfurreng
audgefchrieben. Offerten nimmt bid gum 25. Märg entgegen 3-
©talber, medtattifdje STSerfftätte, Oberburg cSlent), wufelbft ber fJSfatt

gttr t£infid]t aufliegt.
©riirfcttbnttte tpintacil. Oer ©emeinberat eröffnet anmit

Sunfuitens über bett '-Sau (Mauermeit unb ei ferner Oberbau tc.)
einer 93rücfe über bett 91 ab ad) bei Sierra Heinrich SBolilgemuth'en
Siatt® in S3offifon. Sauuorfchriften uttb Slfturbbebingungen fünutm
itt ber ©emeinberatdfanglei eingefeßen werben uttb finb llebernahmd»
Offerten bid 20. Märg bafelbft eingureiebett.

SUaffcrlierforBttttg iHiiutlnitg. hiermit wirb über fämt»
lid)e 'Arbeiten itnb Sieferungen für bie Staudmafferuerforgung mit
Siljbranten im ®urfe Sfütttlang freie Sunfurreitg eröffnet, lieber»

nahmdluftige, meldte auf einen ïeil (©rbarbeiteu, 9feferooir, S>aupt»

leitung) ober bad ©attge refleftieren, finb freunblid) eingelaben, ihre
Offerten bid bett 20. Märg U93 uerfchloffen unter ber Sluffdirift
„SSafferoerforgung SRiimlang" an Sierra Sßräfibent Slltorfer eingu»
fenbtn 9îâhete ïludfunft erteilt 3b. Küng.

SSnffeiucriot'guitg Slffottcrn o. 1. lieber bad Siefern
uttb Segen uon gufjeifernen Muffenröhren oott 180 Mittimeter Sid)t»
weiten nebft ©rabarbeit für eine SSafferleitung uon 650 Meter

Sänge wirb hiermit freie .Konfurreng eröffnet. Uebernahmdofferten
finb bid gunt 20. Märg fdiriftlid) unb uerfchloffen bem Sßräfibium
ber SSafferoerforgung eingureichen, mofelbft bad 97ähere uerttommen
werben fattn.

3üc SJînitrcr, ©tcntljaucf», 3tmntermamtè», ©d)tefcr=
berfer», 3bcns(er» «itb ©rfjmicbcnrbcitctt für oie ftirdjturiif
baute in ©een werben hiermit gur ©efamt» unb ©ingelfonfurreng
audgefchrieben. 3«chaungen unb 93aubefd)reibung finb im fßfarr»
haud anfgelegt, wofelbit auch Audfunft erteilt wirb. Uebernahmd»
offenen finb beut ißräfibenten ber Kirdtenpflege ©een mit ber Auf»
febrift „Sfirchturmbaute ©een" bid unb mit bem 20. Märg uer»
uerfchloffen unb franfo eingureieben.

ßd werbe £)iemit bie ©rb», ©entent», SJJawcet», ©tcittltmtcr»
gittttttcr», 3)ttrf)bc(fcr» ttttb ©bcttnlcrotbeitcn gu einem 33er»

walterhaud im Sinbenhof gu Söihwil audgefchrieben. ®euife en
blanc fönnen auf bem Kantondbauamt erhüben merben, mofelbft
aud) SSläne unb SBebingnidheft gur ßinfid)t auftiegeu. 33emerber
haben bie Seuife mit bett Ginheitdpreifen unb ber Auftchrift „Alt»
gebot für 33erwaltethau§ in SSijjwtl" uerfehen bid unb mit bem
26. Märg ber Sireftton ber öffentlichen 33auten bed Kantoud 33ern
poftfrei unb uerfchloffen eingureichen.

$ic (öcntcittbc SJhtrtcu eröffnet freie Konfurreng über fol»
genbe Arbeiten: t. ©rftellung einer AJafferoerforgung, beftehenb au^
einem ilfeferuoit mit 500 Kubifnteter 3"halU g'rfct 3700 Meter
ffiuRleitung uon 75 bid 225 Millimeter Sichtroeite, famt goratftüden,
©d)iebern unb Siljbranten ; 2. Wanalifation, beftehenb aud ber ©r.
ftellung uon g net ©ammlern, jeber uon girfa 35 SubiFmeter 3u»
halt, unb eined Sföhrenneped aud ©ement unb ®hon. in ber Sänge
uon girfa 1700 Meter. Gingaben fönnen für bad ©ange ober für
jebe Abteilung getrennt bid ben 31. Märg in ber ©tabtfebreiberei
Marten eingereicht werben, wo ba® Saftenljeft unb bad ©ingabe»
formulae gur ©infidtt aufgelegt finb.

©efcllfdjaft für ©rfti'llttttg billiger iöJol)nf)äufcr itt
®d)affltaufett. ®ie gur ©rftellung uon bret euentueß nier ®oppel»
häufern eriurberlidien gefamteu Sauarbeiten fußen im ©ubmiftiond»
roege gur Audführung uergebett merben. ®ie begüglichen f}Stäne,
Saubefchrieb unb Audführungdbebingungen liegen auf bem Süreau
uon 3of. Meßer, Architeft in ©dtaffhaufen, gur Ginficht auf, wo
auch jebe tueitere Audfunft erteilt wirb. Uebernahmdofferten tuer»
ben fotnohl für bie gefamten Arbeitdaudfithrungen itt Saufdjal»
iumme ober auch für bie eiugelnen Arbeiten entgegengenommen unb
finb fotd)e bid gum 25. Märg 1893 betn Si'äftbenten ber ©efeß»
fd)aft, S)errn fy. ©tahel gur SBeinburg, franfo eingureichen.

$ic $d)rcincr», ©rfjloffcr», ©i^fer», SJlnlcr», «bettBlcr»
»ttb ®ad)betfcrarbcttett gu einem neuen Anbau am Sanum®»
fd)tt(gebäuDe itt f)Srunti'ut werben hiermit gur öffentlichen Konfurreng
audgefchrieben. Senile en blanc föttnen auf bem ffiatafterbüreau
bei Sierra ®ireftor Maißat itt 33runti'ut unb auf bem Kantond»
bauamte in 33ent erhoben merben, mofelbft auch fßläne unb S3e»

bingnidtjeft gur ©infidtt aufliegen. 93emerber Ijnhen bie ®eoife mit
ben ©ittheitdpreifen unb ber Sluffdirift „Angebot für Anbau am
Slaittondfdjulgebäube ßkuittrut" oerfeljen bid unb mit bent 22. Märg
ber ®ireftion ber öffentlichen 93auten bed Kantond 33ertt poftfrei
unb oerfd)ioff:n eingureidten.

C.ttob t'att tcitSJJ ohdl. 3" öer Abfidjt, bei ber fcbweigerifchen
(ye'barttßevie ein oetbefferted C.uabranteit'Mobell einguführen, wirb
uont fd)weigerifd)en Militärbepartement eine Sonfurreng eröffnet
gut' ©inreidiung fertiger Mobeße bid 15. Auguft 1893, abettbd
6 Uhr. Sfähere 33eftimttiungen unb "programme fönnen uon 3"»
terefieiiten bei ber eibgett. Krieg®mnterial 93erroaltung in 33ern,
tecßnifche Abteilung, begogen werben.

Hlottfetiftrnfjc. 3ur 3>ergcbttttg werben audgefchrieben : ®ie
fämtlidjen 33auarbeiten auf bem Seilftücf Soretto » 33ritgg »Srube«
liitgcn, Km. 2,400 — Sut. 4,200, mit Aitdnahme ber Sieferung
ber Setonröhreu uttb ©ifenfonftruftionen unb ber Serfettung ber
©cbäube. 33aulättge 1800 Meter, Softenanfchlag 5r. 112,000. —
IBegiiglidie Offerten finb uerj'djloffett uttb mit ber Sluffdirift „Klau»
fenfti'aRc Slviigg" bid fpäteftend 30. Märg 1893 an bad Süreau
ber filaufcuftraße itt Altborf eingufenben, mofelbft auch bie plane
uttb Sauoorfd)riften gur ©infid)t aufliegen

Qtt begiehen bttrd) bie ted)nifcbe 33ttd)hnitb(ung 9B. Sftttt
juit. in St. ©ollen:

gl. §adt, Ute tterk(ljrs-®elegrapl)iî ber ffiegetmtart mit
befanberer Uerütfeltrijttßunfl ber fJrasis Mit 101 Abbil»
bitngett. 20 33ogen. ©efjeftet gr. 4. —, gebttnben gr. 5. 40.

Neueste Frühlings- und Sommer-Stoffe
100 cm breit Reine Wolle pr. Mtr. Fr. 1.25, 1.45
bis 2. 45, sowie die hochfeinsten Nouveautés in hell und dunkel,
glatt und damassiert, noppé und gerippt, zu billigsten Preisen, ver-

sendet Meter-, Roben- und Stückweise franko an Private das Erste Schweiz.
Stofl-Versandthaus Qettillger & CO., ZclltralllOf, ZÜriCll.

Muster obiger, sowie sämtlicher Herren- und Knabenkleider-Stoffe
140 cm breit, per Meter Fr. 2. 45 b's S. 75 franko bereitwilligst.
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fertige und teilweise vorrätig halte. August Sohuier, Schlosserei,
Nomanshorn,

Auf Frage tÄ.6. Die Firma O, Elsner u, Komp. in Ber
liefert hohle Cement- und Gypssteine.

Auf Frage Das Spezial-Leiterngeschäft von I. Henri
Bühlmann in Zürich-Riesbach kann dem Fragesteller als das beste,
zuverlässigste und billigste empfohlen werden. Sehr coulante Be-
dienung.

Auf Frage lit8. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten, Jsidvr von Rotz, Schlosserei in KernS (Obwalden),

Aus Frage Ilt.6 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Liefere Pflanzenkübel nach jeder Maßangabe. A. Schneg-
genburger, Küfer, Berneck (Rheinthal).

Subnrissions-Anzeiger.
Für Ausführung der Steinach - Ucberwölbung in St.

Gallen nebst den damit im Zusammenhange stehenden Straßen-
und Kanalisativnsbauten auf Los I und II (Lämmlisbrunnquar-
tier) sind nachbezeichnete Arbeiten in Akkord zu vergeben - 1. Erd-
arbeiten zirka 10,000 Kubikmeter? 2, Beton- und Maurerarbeiten
für Erstellung des Steinachgewölbes, von Schächten, Stütz- und
Futtermauern zirka 3390 Kubikmeter? 3. diverse Kanäle und Ent-
Wässerungen zirka 600 Meter? 4, Straßenbettungen (Steinvorlage
und Bekiesung) zirka 4000 Quadratmeter? 5, Randsteine zirka 700
Meter? 6 Pflasterungen zirka 601) Quadratmeter, Pläne und Bau-
Vorschriften können auf dem Baubüreau für Wasserversorgung und
Kanalisation (Rathaus, Zimmer Nr. 40) bis 30, März eingesehen
werden. Die Eingaben sind bis 30, März, abends 6 Uhr, schrift-
lieh und verschlossen, mit der Ueberschrift „Steinach-Ueberwölbung"
einzureichen an die gemeinderätliche Bankommission der Stadt St.
(Kalten.

Arbcitsausschreibnng. 4400 Quadratmeter Kalkfarbenan-
strich, 630 Quadratmeter Fayadenputz und 1650 Quadratmeter Oet-
farbenanstrich an den Fayaden des Änstaltsgebäudes von St. Pir-
minsberg zu Pfeiffers werden hiermit zur freien Bewerbung aus-
geschrieben. Bedingungen liegen bei der Anstaltsverwaltung und
beim Kantonsbaumeister zur Einsicht auf. Offerten müssen bis zum
27. März 1893 ans Baudepartement eingereicht werden.

Es werden hiermit die Schreinerarbeiten zum Zentral-
gebäude der neuen Irrenanstalt in Münsingen zur öffentlichen Kon-
kurrenz ausgeschrieben, Devise sr> Klans können auf dem Bureau
des Herrn Architekt Tische, Mattenhof, (Kartenstraße Nr, 1, erhoben
werden, woselbst auch Pläne und Bedingnisheft zur Einsicht auf-
liegen, Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen.und
der 'Aufschrift „Angebot für Schreinerarbeiten zur Irrenanstalt
Münsingen" versehen bis und mit dem 25, März 1893 der'DiÜek-
tion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postfrei mzd ver-
schlössen einzusenden.

Ueber die komplete Erstellung eines neuen Schulhauses
in Sicbnen wird hiermit Konkurrenz eröffnet. Pläne und Akkord-
bedingungen liegen bei Herrn Kantonsrat Diethelm in Schädeldach
zur Einsicht auf und erteilt nähere Auskunft Herr Walcher-Gaudy,
Architekt in Rapperswyl. Uebernahmsofferten für den Gesamt-
akkvrd, sowie für die einzelnen Arbeiten sind bis spätestens den
25. März verschlossen und mit Ausschrift „Schulhaus Siebneu" an
Herrn Diethelm, Präsident der Bankommission", einzureichen.

Die Schulpflege Bcnken (Zürich) eröffnet freie Konkurrenz
über Erstellung nachfolgender Arbeiten beim Schulhaus, nämlich:
1, Erstellung mues zirka 20 Meter langen Cementsockels: 2. Lie-
ferung und Erstellung eines eisernen Geländers auf demselben,
Offerten für Uebernahme dieser Arbeiten sind bis 28, März an das
Präsidium der Schulpflege, Herrn Gemeindeammann Meister, schrift-
lich und verschlossen mit entsprechender Ueberschrift einzusenden,
nllwo auch die bezüglichen Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Die Erstellung eines neuen Dependenzgebäudes, bei
welchem das Parterre aus Stein, die übrigen Stockwerke aus Holz
und Rieg erstellt sein müssen, wird hiermit zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben. Offerten nimmt bis zum 25. März entgegen I.
Stalder, mechanische Werkstälte, Oberburg rBcru), woselbst der Plan
zur Einsicht aufliegt,

Brückenbante Hinweil. Der Gemeinderat eröffnet aumit
Konkunenz über den Bau (Mauerweik und eiserner Oberbau :c.)
einer Brücke über den Aabach bei Herrn Heinrich Wohlgemuth'en
Haus in Bossikon, Bauvorschriften und Akkordbedinguugen können
in der Gemeinderatskanzlei eingesehen werden und sind Uebernahms-
offerte» bis 20, März daselbst einzureichen.

Wasserversorgung Rümlang. Hiermit wird über sämt-
liche Arbeiten und Lieferungen für die Hauswasserversorgung mit
Hydramen im Dorfe Rümlang freie Konkurrenz eröffnet. Ueber-

nabmslustige, welche auf einen Teil (Erdarbeiten, Reservoir, Haupt-
leitung) oder das Ganze reflektieren, sind freundlich eingeladen, ihre
Offerten bis den 20, März U93 verschlossen unter der Aufschrift
„Wasserversorgung Rümlang" an Herrn Präsident Altorfer einzu-
sendiu Näheie Auskunft erteilt Jb, Küng.

Wasserversorgung Affoltern a. A. Ueber das Liesern
und Legen von gußeisernen Muffenröhren von 180 Millimeter Licht-
weiten nebst Grabarbeit für eine Wasserleitung von 650 Meter

Länge wird hiermit freie Konkurrenz eröffnet, Uebernahmsofferten
sind bis zum 20. März schriftlich und verschlossen dem Präsidium
der Wasserversorgung einzureichen, woselbst das Nähere vernommen
werden kann.

Die Maurer, Steinhauer-, Zimmermanns-, Schiefer-
decker-, Spengler- und Schmiedearbeiten für die Kirchturm-
baute in Seen werden hiermit zur Gesamt- und Einzelkonkurrenz
ausgeschrieben. Zeichnungen und Baubeschreibung sind im Pfarr-
Haus aufgelegt, woselbst auch Auskunft erteilt wird. Uebernahms-
offenen sind dem Präsidenien der Kirchenpflege Seen mit der Auf-
schrift „Kirchturmbaute Seen" bis und mit dem 20. März ver-
verschlossen und franko einzureichen.

Es werde hiemit die Erd-, Cement-, Maurer-, Steinhaucr-
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeitcn zu einem Ber-
walterhaus im Lindenhof zu Witzwil ausgeichrieben. Devise sr>
Klans können auf dem Kantonsbauamt erhoben werden, woselbst
auch Pläne und Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber
haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift „An-
gebot für Berwalterhaus in Witzwil" versehen bis und mit dem
26. März der Direklion der öffentlichen Bauten des Kanlous Bern
pvstfrei und verschlossen einzureichen.

Die Gemeinde Murten eröffnet freie Konkurrenz über fol-
aende Arbeiten: l. Erstellung einer Wasserversorgung, bestehend auH
einem Reservoir mit 500 Kubikmeter Inhalt, zirka 3700 Meter
Kuhleitung von 75 bis 225 Millimeter Lichtweite, samt Formstücken,
Schiebern und Hydranten? 2. Kanalisation, bestehend aus der Er.
stellung von zwei Sammlern, jeder von zirka 35 Kubikmeter In-
halt, und eines Röhrennetzes aus Cement und Thon, in der Länge
von zirka 1700 Meter. Eingaben können für das Ganze oder für
jede Abteilung getrennt bis den 31. März in der Stadtschreiberei
Murten eingereicht werden, wo das Lastenheft und das Eingabe-
formular zur Einsicht aufgelegt sind.

Gesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in
Schaffhansen. Die zur Erstellung von drei eventuell vier Doppel-
Häusern erforderlichen gesamten Bauarbeiten sollen im Submissions-
wege zur Ausführung vergeben werden. Die bezüglichen Pläne,
Baubeschrieb und Aussührungsbedingungen liegen auf dem Büreau
von Jos. Meyer, Architekt in Schaffhausen, zur Einsicht auf, wo
auch jede weitere Auskunft erteilt wird, Uebernahmsofferten wer-
den sowohl für die gesamten Arbeitsausführungen in Pauschal-
stimme oder auch für die einzelnen Arbeiten entgegengenommen und
sind solche bis zum 25, März 1893 dem Präsidenten der Gesell-
schaff, Herrn F, Stahel zur Weinburg, franko einzureichen.

Die Schreiner-, Schlosser-, Gipser-, Maler-, Spengler-
und Dachdeckerarbeiten zu einem neuen Anbau am Kamons-
schulgeväuoe in Pruntrut werden hiermit zur öffentlichen Konkurrenz
ausgeschrieben, Devise su Klans können auf dem Katasterbüreau
bei Herrn Direktor Maillat in Pruntrut und auf dem Kantons-
bauamte in Bern erhoben werden, woselbst auch Pläne und Be-
dingnisheft zur Einsicht aufliegen, Bewerber haben die Devise mit
den Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot für Anbau am
Kantonsschulgebäude Pruntrut" versehen bis und mit dem 22. März
der Direklion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postfrei
und verschlosst» einzureichen.

Quadranten-Modell. In der Absicht, bei der schweizerischen
Fc'darnUerie ein verbessertes Quadranten-Modell einzuführen, wird
vom schweizerischen Militärdepartement eine Konkurrenz eröffnet
zur Einreichung fertiger Modelle bis 15. August 1893, abends
6 llhr. Nähere Bestimmungen und Programme können von In-
teressenten bei der eidgen, Kriegsmaterial-Verwaltung in Bern,
technische Abteilung, bezogen werden.

Klansenstrastc. Zur Vergebung werden ausgeschrieben: Die
sämtlichen Bauarbciten auf dem Teilstück Loretto - Brügg-Trude-
lingcn, Km. 2,400 — Km. 4,200, mit Ausnahme der Lieferung
der Betonröhren und Eisenkonstruktivnen und der Versetzung der
Gebäude, Baulänge 1800 Meter, Kostenanschlag Fr. 112,000. —
Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Klau-
senslraßc Brügg" bis spätestens 30. März 1893 an das Büreau
der Klausenstraße in Altdorf einzusenden, woselbst auch die Pläne
und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:

I. Hack, Die Verkhrs-Telegraphie der Gegenwart mit
besonderer Kerückstchtigung der Praxis Mit 101 Abbil-
dnngen. 20 Bogen. Gehestet Fr. 4. —, gebunden Fr. 5. 40.
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